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Die Strassensanierung wird ab der Dössihubelstrasse bis Dorfausgang Weid 

fortgesetzt.         FOTO: HANS BEER 

Werkleitungserneuerung in der Köllikerstrasse 
Mit der zweiten Etappe soll in den nächsten Wochen begonnen werden 
 

Der Gemeinderat befasste 

sich an der letzten Sitzung 

mit der Sanierung der 2. 

Etappe der Köllikerstrasse. 

Es wurden unter anderem 

Arbeitsvergaben vorgenom-

men.  
 

Die Arbeiten für die Sanierung der 

Köllikerstrasse 1. Etappe zwischen 

der Hasengasse und der Dössihubel-

strasse wurden im Sommer 2013 mit 

dem Einbau des Deckbelags abge-

schlossen. Nun soll der Abschnitt 

Dössihubelstrasse bis zum Ortsaus-

gang Weid saniert werden, da der 

bestehende Strassenoberbau zum 

Teil Schäden aufweist. Das zustän-

dige Ingenieurbüro Emch+Berger 

AG, Olten hat dem Gemeinderat das 

Strassenprojekt vorgestellt. Die Ar-

beiten sollen ab Juli 2014 bis Mitte 

November 2015 erfolgen. Der ab-

schliessende Einbau des Deckbelags 

ist im Sommer 2016 geplant. Die 

Bauarbeiten erfolgen grundsätzlich 

wie bei der ersten Etappe unter Ver-

kehr. Dieser wird einspurig geführt 

und mittels einer provisorischen 

Lichtsignalanlage geregelt. 

 

Die Sanierung der Werkleitun-
gen wird vorgezogen 
 Bevor mit der Strassensanierung 

Köllikerstrasse 2. Etappe durch das 

Amt für Verkehr und Tiefbau (AVT) 

begonnen wird, muss die Einwoh-

nergemeinde - im Gegensatz zur 

ersten Etappe - vorgängig die Werk-

leitungen im Abschnitt Ludigasse bis 

Dorfausgang Weid sanieren. Noch 

im November 2013 soll mit dieser 

Arbeit begonnen werden. Nach Plan 

sollte sie spätestens im Sommer 

2014 abgeschlossen sein. Das zu-

ständige Ingenieurbüro für die Werk-

leitungen Berger Wenger Plattner, 

Aarau (BWP) hat die Submission 

vorgenommen. Der Gemeinderat 

vergab die Baumeisterarbeiten für 

die Werkleitungen an die Firma STA 

Strassen und Tiefbau AG, Olten. Die 

Sanitärarbeiten werden durch die 

Firma Felber Haustechnik AG, E-

gerkingen ausgeführt.  

 

Offenlegung des Flöhgrabens 
 Gleichzeitig mit der Sanierung 

der Werkleitungen wird die Stras-

senquerung des Flöhgrabens erneu-

ert. Die Kapazität des heutigen 

Rohrquerschnitts reicht für die ge-

forderte Wassermenge nicht aus. 

Deshalb wird die neue Leitung grös-

ser sein. Aufgrund der leicht abge-

änderten Linienführung in der Stras-

se ergibt sich zudem die Möglich-

keit, die Eindolungslänge zu kürzen 

und den Flöhgraben auf zusätzlichen 

rund 20 Metern offen zu führen. Der 

Flöhgraben befindet sich ungefähr 

40 Meter nördlich der Einmündung 

Bachweg. Diese Arbeiten sollen 

noch vor den Kanalisations- und 

Wasserleitungsarbeiten ausgeführt 

werden. 

 

Budget Zivilschutz und OJuN 
 Die Budgets der Zivilschutzregi-

on Schönenwerd und der Offenen 

Jugendarbeit unteres Niederamt 

werden nach dem Leitgemeindemo-

dell geführt. Das heisst in diesem 

Fall, dass die Gemeinde Gretzenbach 

für die Rechnungsführung verant-

wortlich ist und das Budget zu ge-

nehmigen hat. Der Gemeinderat 

genehmigte das Budget des Zivil-

schutzes mit einem Aufwand von 

165‘700 Franken. Das Budget der 

Offenen Jugendarbeit unteres Nie-

deramt wurde in der zweiten Lesung 

verabschiedet. Bei der ersten Lesung 

wurde es mit der Aufgabe zurück-

gewiesen, die beeinflussbaren Kos-

ten auf das Niveau des Budgets 2013 

zu senken. Diese Kosten durften 

gemäss den Vorgaben vom letzten 

Jahr im 2014 nicht schon wieder 

ansteigen. Schlussendlich genehmig-

te der Gemeinderat das korrigierte 

Budget mit Nettoaufwendungen von 

180‘350 Franken. 

 

In Kürze 
 Die Gemeindeverwaltung Gret-

zenbach bleibt ab 24. Dezember 

2013 bis und mit Sonntag, 5. Januar 

2014 geschlossen. Ab dem 6. Januar 

2014 gelten wieder die üblichen 

Schalteröffnungszeiten. 

 Auch im Jahr 2014 wird die Ein-

wohnergemeinde weiterhin zwei 

GA-Tageskarten anbieten. Der Preis 

bleibt unverändert bei 40 Franken 

pro Karte. 

 In der Regionalen Bevölkerungs-

schutzkommission hat Barbara Leu-
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enberger, Gemeinderätin von Däni-

ken das Präsidium übernommen. 

Von der Einwohnergemeinde Gret-

zenbach ist Gaby Lüthi, Ressortge-

meinderätin Sicherheit Mitglied 

dieser Kommission. 

 Am 8. November 2013 findet der 

Jungbürgerausflug ins REGA-Center 

Zürich-Kloten statt. Am Abend wird 

den Jungbürgern ein Abendessen in 

Gretzenbach offeriert. 

 Der Gemeinderat passte die Pflich-

tenhefte der Werkkommission, Um-

weltschutzkommission und des 

Werkmeisters an. Zu Konflikten kam 

es oft bei der Verantwortung des 

Muldenplatzes und des Personals. 

Dies wurde nun klar geregelt. Neu 

ist die Umweltschutzkommission für 

die Führung wie auch für das Perso-

nal des Muldenplatzes zuständig. 

Der Werkmeister übernimmt die 

Koordination. 
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